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Arbeitsblatt „Ich werde mein eigener Chef – aber wie?“ 

„Rezept“ für den „Eigenen Laden“  
 

Natürlich brauchst du zunächst eine vernünftige Idee für das eigene Unternehmen. Die denkst 
du dir am besten selbst aus. Doch Idee und Vision allein reichen nicht. Jetzt musst du diese 
Idee von vorne bis hinten durchchecken und in ein überzeugendes Unternehmenskonzept 
verwandeln. Das dauert. Als Ausgleichssport ist dann schon mal das lustige Geld-Auftreiben-
Spiel angesagt. 
 
Vielleicht guckst du mal ins Portemonnaie, sowie auf alle verfügbaren Sparkonten und suchst 
nach Eigenkapital. Selbstverständlich können auch nahe Verwandte und Freunde in diese 
Suche mit einbezogen werden, bis diese so begeistert sind, dass sie ihrerseits etwas Geld 
beisteuern. 
 
In der Regel reicht das Kapital aber nicht und du musst weitere Quellen suchen. Tja, du 
könntest es bei den bekannten Banken versuchen. Oder du zapfst für deine Selbstständigkeit 
gleich eine der Fördermöglichkeiten für Existenzgründer an, z.B. eines der Startup-Programme 
des Bundes (Infos: Bundesministerium für Wirtschaft und Energie). Eine vorherige Information 
und Beratung in der zuständigen Handelskammer kommen aber in jedem Fall gut. 
 
Wenn du potenziellen Kapitalgebern gegenübertrittst, kommt es auf eine gute Mischung an. 
Zu dieser gehören fachliche Kompetenz, spürbare Motivation für das, was du auf die Beine 
stellen willst, Kreativität und einer Riesenmenge an Überzeugungskraft. Nebenbei musst du 
den Leuten noch einen fertigen Businessplan (business [engl.] – Geschäft) auf den hübsch 
dekorierten Tisch legen, der Fragen beantwortet wie: Wer und wo sind meine Kunden? Wo 
will ich mein Geschäft aufmachen? Wie hoch werden Kosten und Umsatz sein? 
 
Das sind sie, die wesentlichsten Schritte in Richtung „Ich werde mein eigener Chef“. Viel Glück! 

 

 
Arbeitsaufgaben 

1. Fasse die wichtigsten Elemente der Existenzgründung zusammen. 
2. Benenne die Existenzgründungshilfen, die man in Anspruch nehmen kann und sollte. 

 

 
Tipp! 
 

Es gibt eine Reihe von Projekten, die es euch ermöglichen, wirtschaftliche Zusammenhänge kennen zu lernen 

und unternehmerische Selbstständigkeit bereits in der Schule spielerisch und praxisnah auszuprobieren. Nähere 

Informationen im Internet, z.B. unter: www.juniorprojekt.de, https://www.schueler-im-chefsessel.de/.  

http://www.juniorprojekt.de/
https://www.schueler-im-chefsessel.de/

